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An 

 
alle Vereinsobleute des KHV  
Rendsburg-Eckernförde e.V. 
die Mitglieder des Erweiterten Vorstandes  
des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. 
die Ehrenmitglieder im KHV Rendsburg-Eckernförde 

 
 

nachrichtlich: 
Gasthof Zur Linde 
 
 

Ordentlicher Kreisverbandstag 2020 des Kreishandballverbandes Rendsburg-
Eckernförde e.V. 

 
 
Liebe Sportfreundinnen und –freunde, 
 
hiermit geben wir gemäß § 13 Abs.1 Satzung KHV RD-ECK zur Kenntnis, dass der 
Kreisverbandstag 2020 des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. 
 

am Donnerstag, 12. März 2020, 19.30 Uhr 
in 24791 Alt Duvenstedt, Dorfstraße 9, Gasthof Zur Linde 

Tel. 04339/238 
 
stattfindet. Alle weiteren Einzelheiten werden mit dem Einberufungsschreiben des 
Kreisverbandstages bis zum 07.02.2020 mitgeteilt.  
 
Anträge zum Kreisverbandstag müssen bis spätestens zum 30.01.2020 beim 1. Vorsitzenden 
des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. vorliegen. Anschrift siehe oben. 
 
Weitere Verbandstagstermine: 

 
Donnerstag, 16.01.2020, Jugendtag des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde 
e.V.  in  Breiholz, Eiderkrug 
 
Samstag, 16.05.2020, 47. Ordentlicher Verbandstag des Handballverbandes Schleswig-
Holstein e.V. in Neumünster, Holstenhalle 
 

 

1-Vorsitzender 

Rainer Tschirne 

Otto-Wels-Straße 5 
24782 Büdelsdorf 

Tel.: 04331-38609 (p) o. 04331/208-400 (d) 

Funk: 0172-4140837 
Fax: 04331/208-405 (d) 

E-Mail: rainer.tschirne@t-online.de  
Büdelsdorf, den 31.10.2019 
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Ehrungshinweise: 
 
Sollten verdiente Vereinsmitglieder für Ehrungen des Handballverbandes Schleswig-Holstein 
e.V. vorgeschlagen werden, bitten wir um Zusendung der Vorschläge bis zum 17.12.2019. 
Anträge können von der Seite www.hvsh.de heruntergeladen werden. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Rainer Tschirne     Wolfgang Thede 
1. Vorsitzender des Kreishandballverbandes  2. Vorsitzender des Kreishandballverbandes 
Rendsburg-Eckernförde e.V.    Rendsburg-Eckernförde e.V. 
 



Stimmenzahl 
 

zum Verbandstag des 
KHV Rendsburg/Eckernförde e.V 
am 12.03.2020 in Alt Duvenstedt 

 

 

 

 

1 TSV Alt Duvenstedt 13 

2 Büdelsdorfer TSV 10 

3 HSG Fockbek/Nübbel 16 

4 MTSV Hohenwestedt 0 

5 HSG Eider Harde 29 

6 HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 15 

7 TSV Vineta Audorf 12 

8 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 20 

9 TUS Felde 5 

10 SSV Bredenbek 3 

11 GW Todenbüttel 0 

12   

   

   

   

 Vereine insgesamt 123 

 EV des KHV RD/Eck 11 

 Ehrenmitglieder 5 

   

 Gesamtstimmenzahl 139 
 



Übersicht Mannschaftszahlen KHV Rendsburg/Eckernförde e.V. 
 

 Männer 
KHV 

Frauen 
KHV 

Mä. 
höher 

FR. 
höher 

Erwachsene 
gesamt 

männl. 
Jugend 

weibl. 
Jugend 

Minis m.J 
höher 

w.J 
höher 

Jugend 
gesamt 

Gesamt 

85/86 53 25 8 2 88 59 40 11 15  125 213 
             

91/92 50 24 12 4 90 32 22 12 8 5 79 169 
92/93 49 22 12 4 87 27 25 12 12 9 85 172 
93/94 45 21 14 4 84 26 25 14 12 10 87 171 
94/95 41 17 14 6 78 27 23 14 12 11 87 165 
95/96 39 18 13 5 75 25 24 13 10 10 82 157 
96/97 37 11 15 6 69 25 24 14 10 11 84 153 
97/98 36 14 9 6 65 27 26 14 11 12 90 155 
98/99 35 19 8 4 66 23 26 16 11 12 88 154 
99/00 34 17 10 4 65 25 27 17 10 12 91 156 
00/01 32 15 10 5 62 29 33 14 10 9 95 157 
01/02 31 14 10 4 59 29 31 18 10 8 96 156 
02/03 32 14 9 5 60 31 41 18 12 9 111 171 
03/04 31 14 9 5 59 29 39 24 14 11 117 172 
04/05 27 13 9 4 53 33 41 21 15 15 125 178 
05/06 24 13 9 5 51 32 37 28 15 17 129 180 
06/07 21 14 11 4 50 34 33 22 15 15 119 169 
07/08 18 10 10 6 44 32 32 31 18 20 133 177 
08/09 21 7 9 8 45 37 36 34 15 15 137 182 
09/10 20 6 10 9 45 20 29 33 20 25 127 172 
10/11 19 9 12 6 46 24 25 36 14 21 120 166 
11/12 15 7 12 7 41 28 34 32 14 14 122 163 
12/13 14 8 11 7 40 21 26 29 20 21 117 157 
13/14 15 8 9 7 39 19 25 25 18 20 107 146 
14/15 17 9 5 6 37 26 35 30 5 8 104 141 
15/16 15 9 5 5 34 22 32 28 7 9 98 132 
16/17 12 8 6 5 31 23 28 28 7 12 98 129 
17/18 12 9 5 5 31 21 28 26 7 11 93 124 
18/19 8 10 6 5 29 23 26 28 6 9 92 121 
19/20 8 8 6 5 27 25 27 31 3 10 96 123 
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        Elsdorf-Westermühlen, 06.03.2017  

                                                         

Protokoll  
des Verbandstages des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde am 

Donnerstag, 02. März 2017, 19.30 Uhr, Gaststätte Lindenkrog, Dorfstraße 25, 
24782 Rickert. 

 
Tagesordnung 
 
  1.  Begrüßung 
  2.  Grußworte der Gäste 
  3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl und der   
       Beschlussfähigkeit 
  4.  Ehrungen 
  5.  Feststellung der Richtigkeit des Protokolls des Verbandstages vom 27.02.2014 
  6.  Aufnahmeantrag des SV Grün Weiß Todenbüttel 
  7.  Berichte des Erweiterten Vorstandes, der Kommissionen, des Vorsitzenden des 
       Kreissportgerichts und der Ausschüsse, Aussprache und Genehmigung 
  8.  Bericht des Kassenwartes, Aussprache über die Jahresabschlüsse und die  
       verabschiedeten Haushaltspläne in der abgelaufenen Legislaturperiode 
  9.  Bericht der Kassenprüfer 
10.  Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten oder berufenen Mitarbeiter 
11.  Verabschiedungen 
12.  Bekanntgabe des vom Jugendtag des KHV Rendsburg-Eckernförde gewählten  
       Jugendwartes und des Mädchenwartes 
13.  Wahlen 
       - des 1. Vorsitzenden 
       - des 2. Vorsitzenden 
       - des Kassenwartes 
       - des Spielwartes (gleichzeitig Vorsitzender der Spielkommission) 
       - des Frauenwartes 
       - des Schiedsrichterwartes 
       - des Rechtswartes (zugleich Vorsitzender des Kreissportgerichtes) 
       - von zwei Kassenprüfern und einem Ersatzkassenprüfer 
       - von vier Beisitzern für das Kreissportgericht 
       - der Delegierten für den ordentlichen Verbandstag des HVSH am 20.05.2017 in Kiel 
14.  Anträge 
15.  Verschiedenes 
 
TOP  1 Begrüßung  

 
Der 1. Vorsitzende Karl-Friedrich Schwark eröffnet um 19.37 Uhr den Kreisverbandstag 2017 
und heißt alle Delegierten und Gäste sowie die KHV-Vorstands- und Ausschussmitglieder 
willkommen. 
 
 
 
 
 



 

 

2

2

Besondere Grüße gelten 
 
Herrn Lutz Clefsen    Kreispräsident Rendsburg-Eckernförde 
Frau Monika Schorn   Vorsitzende des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur 
      und Bildung beim Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Herrn Rudolf Ehlers   Amtsvorsteher des Amtes Fockbek 
Herrn Michael Heinrich   Bürgermeister der Gemeinde Rickert 
Herrn Dr. Thomas Liebsch-Dörschner 1. Vorsitzender des Kreissportverbandes Rendsburg- 
      Eckernförde 
Herrn Bernd Michaelis   Vizepräsident Finanzen im HVSH 
Herrn Stefan Vollstedt   Vorsitzender des Kreishandballverbandes Steinburg 
Herrn Florian Kramer   Vorsitzender des Kreishandballverbandes Neumünster 
Herrn Alexander Ostrowski  Vorsitzender des Kreishandballverbandes Kiel 
Herrn Dierk Petersen   Vertreter der Kreisverbände im Präsidium des HVSH 
Herrn Gert Adamski   Geschäftsführer des HVSH 
Herrn Werner Loges   ehemaliger Vorsitzender des KHV Schleswig 
Herrn Werner Meve   ehemaliger Vorsitzender des KHV Neumünster 
Herrn Hartmut Schmeelke  ehemaliger Vorsitzender des KHV Steinburg 
Herrn Joachim Hobke   SHZ-Presse 
Herrn Wolfgang Mahnkopf  KN Presse 
Frau Heide Göbel    Ehrenmitglied des KHV 
Herrn Helmut Eichert   Ehrenmitglied des KHV 
Herrn Armin Haagen   Ehrenmitglied des KHV 
Herrn Rainer Tschirne   Ehrenmitglied des KHV  
 
TOP  2 Grußworte der Gäste 
 
Grußworte an den Verbandstag richten 
 
Herr Lutz Clefsen    Kreispräsident 
Frau Monika Schorn   Ausschussvorsitzende 
Herr Rudolf Ehlers    Amtsvorsteher Amt Fockbek 
Herr Michael Heinrich   Bürgermeister der Gemeinde Rickert 
Herr Thomas Liebsch-Dörschner 1. Vorsitzender Kreissportverband 
Herr Bernd Michaelis   Vizepräsident Finanzen im HVSH 
 
Totenehrung 
 
Zum Gedenken an die am 26.12.2016 im Alter von nur 36 Jahren verstorbene Annika 
Kutschke (HSG BAD), sowie die in der abgelaufenen Legislaturperiode Verstorbenen erheben 
sich die Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
TOP  3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl  

                 und der Beschlussfähigkeit 
 
3.1 Der Termin des Verbandstages ist gemäß § 13 (1) der Satzung/KHV RD-ECK mit 

Schreiben vom 01.12.2016, also mehr als 3 Monate vor Durchführung, bekannt 
gegeben worden. Der Kreisverbandstag wurde innerhalb der im § 14 der Satzung 
vorgesehenen 4 Wochenfrist schriftlich einberufen. Die Tagesordnung war im Ein-
berufungsschreiben vom 26.01.2017 enthalten. Das Verbandstagsheft mit der Tages-
ordnung ist ebenfalls am 26.01.2017 innerhalb der 4 Wochenfrist den Mitgliedern des 
Kreisverbandstages zugegangen. 
Damit ist der ordentliche Kreisverbandstag des Kreishandballverbandes Rendsburg- 
Eckernförde ordnungsgemäß einberufen. Gemäß § 23 der Satzung/KHV RD-ECK ist ein 
ordnungsgemäß einberufener Verbandstag stets beschlussfähig. Der Kreisverbandstag 



 

 

3

3

2017 ist beschlussfähig. Ergänzungs- und Änderungswünsche zur Tagesordnung 
werden nicht gewünscht. Damit ist die Tagesordnung angenommen und genehmigt. 
Das Protokoll führt der 2. Vorsitzende Wolfgang Thede. 

3.2 Auf dem Verbandstag sind anwesend 20 Personen (Vertreter von 10 Vereinen bzw. 
Spielgemeinschaften) und 22 Gäste. Der MTSV Hohenwestedt und der TUS Felde fehlen 
entschuldigt. Der Vorstand und die Ehrenmitglieder sind mit 13 Personen anwesend. 
Von insgesamt 143 möglichen Stimmen sind 139 anwesend. 

 
TOP  4 Ehrungen 

 
Für jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit für den Handballsport wurden vom Vizepräsidenten 
Finanzen im HVSH, Bernd Michaelis und vom 1. Vorsitzenden des KHV RD-ECK, Karl-Friedrich 
Schwark ausgezeichnet: 
 
Werner Skrzypczak  HSG Fockek/Nübbel       Goldene Ehrennadel HVSH 
Dieter Czerwinski   HSG Hamdorf/Breiholz       Silberne Ehrennadel HVSH 
 
TOP  5 Feststellung der Richtigkeit des Protokolls des Verbandstages vom 

                 27.02.2014 
 
Bis zum gesetzten Termin am 30.04.2014 waren keine Einwände gegen das Protokoll 
eingegangen. Damit gilt das Protokoll des letzten Verbandstages als genehmigt. 
 
TOP 6 Aufnahmeantrag des SV Grün Weiß Todenbüttel  
Der SV Grün Weiß Todenbüttel hat mit Schreiben vom 13.01.2016 die Aufnahme in den 
Kreishandballverband Rendsburg-Eckernförde beantragt, die vorläufige Aufnahme durch den 
Erweiterten Vorstand erfolgt bereits am 10.02.2016 und wurde mit Schreiben vom 
28.02.2016 dem Verein mitgeteilt. 
 
Der Kreisverbandstag muss die vorläufige Mitgliedschaft in eine ordentliche Mitgliedschaft 
umwandeln, die Abstimmung ergab ein einstimmiges Votum. Damit ist der SV Grün Weiß 
Todenbüttel jetzt ordentliches Mitglied des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde 
e.V.. 
 
TOP 7 Berichte des Erweiterten Vorstandes, der Kommissionen, des 
                 Vorsitzenden des Kreissportgerichts und der Ausschüsse,  

Aussprache und Genehmigung 
 
Der 1. Vorsitzende Karl Friedrich Schwark gibt seinen Bericht mündlich. Der Bericht ist 
diesem Protokoll als Anlage beigefügt. Der Bericht des 1. Vorsitzenden und die im 
Verbandstagsheft abgedruckten weiteren Berichte wurden zur Aussprache gestellt. 
Ergänzungen zu den Berichten erfolgten vom Spielkommissionsvorsitzenden Hans-Jürgen 
Milferstädt und Lehrwart Sönke Marxen zum Schiedsrichterwesen. Ohne weitere 
Wortmeldungen wurden alle Berichte einstimmig genehmigt. 
 
TOP 8 Bericht des Kassenwartes, Aussprache über die Jahresabschlüsse 

und die verabschiedeten Haushaltspläne in der abgelaufenen  

Legislaturperiode 
 
Die Berichte sind Bestandteil des Verbandstagsheftes und dort abgedruckt. Weitere 
Ergänzungen erfolgen nicht. Aus der Versammlung erfolgten keine Wortmeldungen. 
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TOP 9 Bericht der Kassenprüfer  
 
Die Kassenprüfungsberichte für 2014-2016 sind im Verbandstagsheft abgedruckt. Der 
Kassenprüfer Hans-Joachim Sommer (RTSV) gab einige ergänzende Bemerkungen und lobte 
die hervorragende Kassenführung von Hans-Hinrich Drews.  
Die Abstimmung über die vorgelegten Jahresabschlüsse und Haushaltspläne erfolgte 
einstimmig. 
 
TOP 10 Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten oder 

berufenen Mitarbeiter  

 
Hans-Joachim Sommer bedankt sich für die Versammlung beim Vorstand und den 
Ausschussmitgliedern für die geleistete Arbeit in der vergangenen Legislaturperiode. Die 
beantragte Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten und berufenen 
Mitarbeiter erfolgte einstimmig. 
 
TOP 11 Verabschiedungen 

 
Der 1. Vorsitzende verabschiedet Ehrenmitglied Helmut Eichert nach 23 jähriger Tätigkeit als 
Beisitzer im Kreissportgericht mit einem Präsentkorb. 
 
Die bisherige Mädchenwartin Anja Kösling ist auf dem Jugendtag nicht mehr angetreten, sie 
wurde dort bereits verabschiedet, da sie heute aus beruflichen Gründen nicht anwesend sein 
kann. Für ihre langjährige Tätigkeit beantragt der Erweiterte Vorstand beim Kreis-
verbandstag, Anja Kösling zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die Abstimmung erfolgte 
einstimmig, damit ist Anja Kösling Ehrenmitglied des Kreishandballverbandes Rendsburg-
Eckernförde. 
 
Dietrich Sendtko möchte heute nicht mehr als Rechtswart und Vorsitzender des 
Kreissportgerichtes antreten, der Erweiterte Vorstand verabschiedet Dietrich Sendtko mit 
einem kleinen Präsent für die geleistete Arbeit. Seine ruhende Ehrenmitgliedschaft (seit dem 
24.02.1994) lebt mit dem heutigen Tage wieder auf. 
Der 1. Vorsitzende gibt einen Rückblick auf die sportliche und ehrenamtliche Tätigkeit von 
Dietrich Sendtko in verschiedenen Funktionen, er erhält für seine Verdienste die Goldene 
Ehrennadel des Deutschen Handballbundes. Das ist die höchste Auszeichnung, die der 
Deutsche Handballbund zu vergeben hat. 
 
Der 2. Vorsitzende verabschiedet den 1. Vorsitzenden Karl-Friedrich Schwark mit einem 
kurzen Vortrag über seine 27 jährige Tätigkeit als Vorsitzender des Kreishandballverbandes 
Rendsburg-Eckernförde. Kalle hatte bereits auf dem Verbandstag am 27.02.2014 erklärt, das 
er heute nicht wieder antreten wird. Für diese langjährige Tätigkeit erhält er ein Präsent und 
seine heute ebenfalls anwesende Ehefrau einen Blumenstrauß. 
Der Erweiterte Vorstand beantragt beim Kreisverbandstag Karl-Friedrich Schwark für seine 
langjährigen Verdienste zum Ehrenvorsitzenden des Kreishandballverbandes zu ernennen. 
Unter großen Beifall erfolgt die Abstimmung dazu einstimmig. Karl-Friedrich Schwark ist 
damit Ehrenvorsitzender des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde und gemäß 
Satzung Mitglied im Erweiterten Vorstand.  
Geschenke überreichten Bernd Michaelis (Vizepräsident Finanzen HVSH), Florian Kramer, 
Stefan Vollstedt (KHV Neumünster und KHV Steinburg), Werner Meve (Ehrenmitglied im 
HVSH und langjähriger Vorsitzender im KHV Neumünster). Gute Wünsche und Anregungen 
für den Ruhestand als Funktionär überbrachte Hartmut Schmeelke (Ehrenmitglied im HVSH 
und langjähriger Vors. des KHV Steinburg). 
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TOP 12 Bekanntgabe des vom Jugendtag des KHV Rendsburg- 
                  Eckernförde gewählten Jugendwartes und des Mädchenwartes 

 
Der 1. Vorsitzende Karl Friedrich Schwark gibt den am 12.01.2017 beim Jugendtag in 
Schacht-Audorf gewählten Jugendvertreter gem. § 19 (2) Satzung/KHV bekannt. Jugendwart 
wurde Dieter Czerwinski (TSV Möwe Hamdorf), eine Mädchenwartin konnte leider nicht 
gefunden werden. 
 
TOP 13 Wahlen 
 
         - 13.1 des 1. Vorsitzenden 

      Rainer Tschirne (RTSV), er stellt sich kurz mit einem Vortrag über seinen 
                      bisherigen sportlichen Werdegang vor und wird einstimmig von der  
                      Versammlung gewählt. 
                      Danach übernimmt der neue 1. Vorsitzende die Versammlungsleitung.  
         - 13.2 des 2. Vorsitzenden 

      Wolfgang Thede (Elsdorfer SV), einstimmige Wiederwahl  
         - 13.3 des Kassenwartes 

      Hans-Hinrich Drews (TSV Alt-Duvenstedt), einstimmige Wiederwahl 
         - 13.4 des Spielwartes (gleichzeitig Vorsitzender der  
                                      Spielkommission) 

      Hans-Jürgen Milferstädt (SG Schülldorf/Audorf), einstimmige Wiederwahl 
          - 13.5 des Frauenwartes 

      Dirk Kunze (TSV Alt-Duvenstedt), einstimmige Wiederwahl  
          - 13.6 des Schiedsrichterwartes 
      Es konnte kein Kandidat gefunden werden. 
        - 13.7 des Rechtswartes (zugleich Vorsitzender des 
                                      Kreissportgerichtes) 

      Christian Schäfer (HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg), einstimmige Wahl  
         - 13.8 von zwei Kassenprüfern und einem Ersatzkassenprüfer 
      1. Kassenprüfer Robert Schatz (Eintracht Hohn), Hans-Joachim Sommer ist  
                      ausgeschieden 
      2. Kassenprüfer Ralph Green (TSV Schülldorf) 
      Ersatzkassenprüfer Harriet Hell (HSG Eider Harde), alle einstimmige Wahl 
        - 13.9 von vier Beisitzern für das Kreissportgericht 

      Frank Niese (BTSV), Imke Agger (TSV Alt-Duvenstedt), Hans-Joachim 
                                  Sommer (HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg), Rafaela Heldt (HSG  
                      Fockbek/Nübbel), alle einstimmige Wahl 
          - 13.10 der Delegierten für den ordentlichen Verbandstag des HVSH  
                                      am 20.05.17 in Kiel 

      Wolfgang Thede, Hans-Hinrich Drews, Hans-Jürgen Milferstädt, Dieter 
             Czerwinski, Dirk Kunze, Sönke Marxen, Holger Petersen (HSG  
             Fockbek/Nübbel).  
     Ersatz: Dietrich Sendtko. Alle wurden einstimmig gewählt. 
 

TOP 14 Anträge 
 
Es liegt ein Antrag des Vorstandes des Kreishandballverbandes in schriftlicher Form vor. Der 
2. Vorsitzender gibt eine nachträgliche Änderung des Antrages wie folgt bekannt: 
 
Der Kreisverbandstag 2017 des KHV Rendsburg-Eckernförde e.V. möge beschließen: 
Der Vorstand des KHV Rendsburg e.V. wird ermächtigt, Gespräche mit anderen 

Kreishandballverbänden und dem HVSH über einen verbandsübergreifenden Spielbetrieb zu 
führen. 
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Die Begründung dafür sind ständig sinkende Mannschaftszahlen in den einzelnen 
Altersklassen. Die Maßnahmen werden natürlich mit den Vereinen in unserem Kreisverband 
vorab besprochen. 
 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
TOP 15 Verschiedenes 

 
Der Vertreter der Kreisverbände im HVSH, Dierk Petersen, bedankt sich für die Einladung und 
dankt Karl-Friedrich Schwark für seine langjährige Tätigkeit. Seine Glückwünsche gehen auch 
an Rainer Tschirne für die Wahl zum 1. Vorsitzenden und er hofft auch weiterhin auf die 
angenehme Zusammenarbeit mit unserem Kreisverband.  
 
Um 21.20 Uhr schließt der 1. Vorsitzende die Versammlung und wünscht einen guten 
Heimweg. 
 
 
 

 
Karl-Fr. Schwark         Rainer Tschirne   Wolfgang Thede 
1. Vorsitzender (bis 2017)      1. Vorsitzender (ab 2017)  2. Vors. und Protokollführer  
 
 
  
 
Einwände gegen Form und Fassung dieses Protokolls müssen bis zum 30.04.2017 

beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein. 

 

Anlage 
 
1. Bericht des Vorsitzenden 
 



Bericht des 1. Vorsitzenden 
 

 

 

Der Bericht des 1. Vorsitzenden erfolgt mündlich. 



Bericht des Spielwartes 
 

Dieser Bericht umfasst den Zeitraum von Januar 2017 bis Januar 2020 
 
Punktspielbetrieb: 
 
Konnte ich vor 3 Jahren noch von 18 Männermannschaften im KHV Rendsburg/Eckernförde 
e.V berichten, so sind es jetzt leider nur noch 14. 123 Mannschaften nehmen zurzeit am 
Spielbetrieb teil (27 Erwachsenenmannschaften und 96 Jugendmannschaften). Beim letzen 
Bericht waren es noch 129 (31 Erwachsenen- und 98 Jugendmannschaften).  
 
Höher klassig spielen zurzeit: 
 
HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg , HSG Eider Harde in der Oberliga HH/SH 
Keine Mannschaft                 in der SH Liga 
TSV Alt Duvenstedt, Büdelsdorfer TSV, HSG Eider              in der Landesliga 
Harde 2, HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 2  
TSV Alt Duvenstedt 2, HG Owschlag/Kropp/             in der Kreisoberliga Region 
Tetenhusen 1                 Mitte 
 
Platzierungen der höher klassig spielenden Mannschaften im Berichtszeitraum: 
 
Serie 2016/2017 OL Männer    7. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 
 
   SH Liga    5. HSG Eider Harde 
      11. TSV Alt Duvenstedt 
      14. Büdelsdorfer TSV (Absteiger) 
        
   LL Nord    7. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 2 

   14. HSG Eider Harde 2 (Absteiger) 
       
   KOLM     7. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2 
      10. TSV Alt Duvenstedt 2     
        
Serie 2017/2018 OL Männer  10. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg  
    

S-H Liga      1. HSG Eider Harde (Aufsteiger) 
             13. TSV Alt Duvenstedt (Absteiger) 

    
   LL Nord    5. HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 2     

10. Büdelsdorfer TSV 
    

KOLM     1. HSG Eider Harde 2 (Aufsteiger)   
         4. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2 

      11. TSV Alt Duvenstedt 2 /Absteiger)  
 
Serie 2018/2019 OL Männer    4. HSG Eider Harde    
        5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg  

 
S-H Liga     --------    

   LLM Nord    4. HSG Eider Harde 2     
  8. TSV Alt Duvenstedt 



LLM Süd  10. HSG Schülp/Westerrönfeld 2 
   11. Büdelsdorfer TSV 
          

   KOLM     2. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2 
         
     
Platzierungen unserer Mannschaften beim gemeinsamen Spielbetrieb mit dem 
Kreishandballverband Neumünster  im Berichtszeitraum: 
 
Serie 2016/2017 Kreisliga:  1. HSG Fockbek/Nübbel 2  
      4. HSG Eider Harde 3 
      6. HSG Eider Harde 4 
      7. HSG Fockbek/Nübbel 1 
      8. Büdelsdorfer TSV 2 
       
   Kreisklasse A: 1. HSG Eider Harde  5 
      4. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 4 
      5. TSV Schülldorf 
      9. TSV Alt Duvenstedt 3 
              11.  HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 4 
       

Kreisklasse B: Aufgrund der geringeren Mannschaftsmeldungen 
musste diese Klasse aufgelöst werden 

 
 
Serie 2017/2018 Kreisliga:  1. HSG Fockbek/Nübbel 2 
      4. HSG Eider Harde 4 
      6. Büdelsdorfer TSV 2 
      8. TSV Vineta Audorf 
                        10. HSG Eider Harde 3 
 
   Kreisklasse :  1. HSG Eider Harde 5 
      2. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 3 
      4. TSV Alt Duvenstedt 3 
 
Serie 2018/2019 Kreisliga:  1. HSG Fockbek/Nübbel  
      2. TSV Alt Duvenstedt 2 
      3. HSG Eider Harde 4 
      4. HSG Eider Harde 3 
      5. TSV Vineta Audorf 
    

Kreisklasse : 5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 3 
       
Seit der Saison 13/14  läuft mit dem KHV Neumünster bei den Erwachsenen der gemeinsame 
Spielbetrieb. Ohne diesen Schritt wäre jetzt kein vernünftiger Spielbetrieb mehr möglich. Zurzeit 
spielen noch insgesamt 15 Mannschaften in der Kreisliga und Kreisklasse Männer des 
gemeinsamen Spielbetriebes. Falls zur Saison 20/21 weniger als 15 Mannschaften gemeldet 
werden, werden wir vermutlich beide Klassen zu einer Staffel zusammenfassen.  Dies wird aber 
nicht die letzte Veränderung gewesen sein, da immer weniger Mannschaften gemeldet werden 
und der Altersdurchschnitt steigt. Wir werden uns für die Zukunft noch viele Gedanken machen 
müssen. Die Zusammenarbeit mit dem KHV Neumünster läuft reibungslos.  
 
 



Unsere Mannschaften sind zurzeit wie folgt platziert 
• KOLM: Platz 6: HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen, Platz: 9  TSV Alt Duvenstedt 2  
• KLM: Platz 1: HSG Fockbek/Nübbel, Platz 2: HSG Eider Harde 4, Platz 4: HSG Eider 

Harde 3, Platz 6: TSV Vineta Audorf 
• Kreisklasse: Platz 1: HSG Eider Harde 5,  

 
Beim HVSH hat die AG Spielklassenstruktur ihre Arbeit aufgenommen und bereits mehrmals 
getagt. Bis es zu einem Ergebnis kommt, wird leider noch viel Zeit vergehen. Ich vertrete die 
Meinung, (und bin nicht der einzige in unserem KHV), das eine zentrale Mannschaftsmeldung  
an den HVSH erfolgen sollte (Region und Kreise) und von dort eine Spielklasseneinteilung 
erfolgen muss, sodass wir wieder vernünftige Spielklassen erhalten (10 oder 12 Staffeln). Die 
Spielklasseneinteilung muss Kreis und Regions übergreifend erfolgen, so dass wir zum Beispiel 
auch gegen den TSV Erfde, Tellingstedt oder Schleswig spielen dürfen. Härtefälle wird es dabei 
immer geben. Ich hoffe, dass wir die anderen Regionen und Kreise überzeugt werden können. 
Ein anderes Modell, Verschmelzung der Regionen (Mitte und Förde) bringt uns m.E. nicht 
weiter. Hier werden die Fahrtwege zu lang. 
Weiterhin wird darüber nachgedacht, die Staffelgröße der Jugendspielklassen von zurzeit 16 
auf 12 oder 10 zu reduzieren. 
Nach Einführung der zweigleisigen Landesliga zur Saison 16/17 wurden leider unsere 4 
Mannschaften in der Saison 18/19 auf beide Staffeln verteilt, so dass es hier zu weniger 
Derbys, zu längeren Fahrwegen und dadurch weniger Einnahmen kam. Ein Gespräch mit den 
Verantwortlichen des HVSH, den beteiligten Vereinen und Vorstandsmitgliedern des KHV in 
Büdelsdorf, brachte nicht viele neue Erkenntnisse, außer dass es nicht wieder passieren wird. 
Dies wurde auch zur Saison 2019/2020 eingehalten. Hier möchte ich mich bei den beteiligten 
Vereinen bedanken, dass sie trotzdem durchgehalten und  ihre Mannschaften nicht 
zurückgezogen haben. 
In der Landesliga Nord belegt zurzeit die HSG Eider Harde 2 den 4. Platz, der TSV Alt 
Duvenstedt den 6 Platz, die HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg den 11. Platz. Der  
Büdelsdorfer TSV als zwölfter  steht leider auf einem Abstiegsplatz. In der S-H Liga sind wir mit 
keiner Mannschaft vertreten. In der Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein spielen die 
Mannschaften HSG Eider Harde und die HSG Schülp/Westerrönfeld /Rendsburg und stehen 
zur Zeit auf den sehr guten Plätzen 1 und 4 bei 14 Mannschaften. Die Saison ist aber noch lang 
und es wird noch einige Veränderungen geben. 
 
Die Zahl der Schiedsrichternichtantretungen hält sich in Grenzen. Waren es in der Saison 
13/14, 14/15 und 15/16 noch 80 Schiedsrichternichtantretungen, so sind es bis Januar 20 
insgesamt 30 Nichtantretungen (16/17: 8, 17/18: 10, 18/19: 11, 19/20: 1, eine erfreuliche 
Entwicklung. Ein riesiges Dankeschön an unseren Frauenwart Dirk Kunze. Die Anzahl der 
Spielverlegungen und Bescheide halten sich auch in Grenzen. Sorgen macht mir, wie lange es 
dauert, um einen neuen Spieltermin für ein abgesagtes Spiel oder verlegtes Spiel zu finden. 
Gemäß den Durchführungsbestimmungen hat der beantragende Verein dafür 14 Tage Zeit. 
Trotz mehrfacher Aufforderung durch die jeweilige Spielleitenden Stelle einen neuen 
Spieltermin zu benennen, kamen von den antragstellenden Vereinen keine Reaktionen, so dass 
ein Bescheid erstellt werden musste. So kommt es nur zu unnötigen zusätzlichen Kosten für die 
Vereine. Das muss nicht sein. 

 
Pokal: 

 
Kreispokalsieger im Berichtszeitraum wurden: 
 
Serie 2016/2017  1. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen  2. TSV Schülldorf 
Serie 2017/2018 1. HSG Eider Harde 4   2. HSG Eider Harde 5 
 



Ab der Serie 18/19 wird der Kreispokal aufgrund der zu geringen Meldungen nicht mehr 
ausgespielt. . 
 
Erreichte Runden der höher klassig spielenden Mannschaften Pokalrunde HVSH: 
 
Serie 2017/2018 3. Runde HSG Eider Harde  
   2. Runde HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2  
Serie 2018/2019 2. Platz HSG Eider Harde (Teilnehmer Final Four) 
Serie 2019/2020 3. Runde HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg und HSG Eider Harde 1 
 2. Runde HSG Eider Harde 3, HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2 und TSV 

Alt Duvenstedt  
 
Sonstiges: 
 
Zur Saison 14/15 ist das Spielbetriebsprogramm „siebenmeter“  eingeführt worden. Seit der 
Saison 17/18 arbeiten wir mit dem Spielbericht online und führen die 
Schiedsrichteransetzungen mit Phoenix 2 durch. Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit dem 
Spielbericht online läuft das Programm sehr gut. Es kommt sehr selten vor, dass der 
Spielbericht online nicht heruntergeladen bzw. versandt werden kann. Meistens liegt hier das 
Problem vor der Tastatur oder es wird teilweise nicht mehr mit der aktuellen Version gearbeitet. 
Es sollte mindestens einmal im Monat geprüft werden, ob man mit der aktuellen Version 
arbeitet. Dies sollte rechtzeitig vor Spielbeginn geschehen und nicht eine halbe Stunde vorher, 
dann kann das Programm nicht laufen. So ein Update kann einen längeren Zeitraum benötigen. 
Weiterhin sollte man den Rechner von Altlasten befreien, also alte Spielberichte löschen. 
Spielberichte der abgelaufenen Saison benötigt man nicht mehr. Weiterhin kann ich nicht 
verstehen, dass Schiedsrichter ihre Ansetzungen nicht bestätigen und Zeitnehmer und 
Sekretäre ihre Lizenznummer nicht eintragen. 
Die Anmeldungen in Phoenix laufen nicht optimal, es werden viele Fehler gemacht (kein Verein 
angegeben, bei Spielgemeinschaften mit dem Stammverein angemeldet, keine Telefonnummer 
eingetragen, bei aktiven Spielern sich nicht mit Namen gem. Personalausweis angemeldet, so 
entstehen Doubletten und bedeutet wiederum Mehrarbeit). Alle Unterlagen, wie man sich 
anzumelden hat, sind auf unserer Homepage zu finden. 
Zur Saison 19/20 wurde der digitale Spielausweis eingeführt. Der Druck des Ausweises nach 
der Bearbeitung durch die Passstelle erfolgt nicht mehr auf der Geschäftsstelle des HVSH, 
sondern die Druckdatei wird im Personenaccount von Phönix II des jeweiligen Spielers 
abgelegt. Damit kann der Nachweis vom Spieler selbst ausgedruckt werden. Der Spieler selbst 
kann auch, sofern er einen Personenaccount und eine Spielberechtigung besitzt, den Ausweis 
auch über IDOnline abrufen. Der PassOnline-Beauftragte erhält über PassOnline ebenfalls die 
Möglichkeit, den Nachweis zu drucken. Natürlich erhält auch der Mannschaftsverantwortliche in 
der Mannschaftsverwaltung die Möglichkeit die Passmappe aller in Frage kommenden Spieler 
der berechtigten Altersklasse zu drucken. (Das Drucken ist hier gleichbedeutend mit dem 
Abspeichern eines PDFs und muss nicht zwingend den Druck auf Papier bedeuten. Dies schont 
auch die Umwelt. Es ist nur noch eine Frage der Zeit, wann nur noch mit dem digitalen 
Spielausweis gearbeitet wird. Daher kann ich nicht verstehen, dass bei Spielen immer noch 
Spielausweise fehlen. Kurz den App IDOnline aufs Smartphone herunterladen und man hat alle 
Lizenzen dabei (Spielaus-, Zeitnehmer/Sekretär- und Schiedsrichterausweis, wenn man im 
Besitz aller drei Lizenzen ist).  Weiterhin ist es möglich, die Personendaten in Handball4All zu 
anonymisieren. Die Auswahl kann bei jedem Spieler individuell getroffen werden. Die Auswahl 
über die Anonymisierung ist von  der Geschäftsstelle des HVSH sowie von den Spielerinnen 
und Spielern über Ihren Personenaccount möglich. Hierzu muss lediglich neben dem Namen 
der Haken bei n.V. (nicht veröffentlichen) gesetzt werden. Wer also nicht möchte, dass sein 
Name auf dem Spielbericht im Internet erscheint, sollte diesen Vorgang durchführen. Im 
SpielberichtOnline wird der Vor- und der Nachname abgekürzt dargestellt (Ernst Meier, E.M.).  



 

Noch kurz ein paar Worte zum § 55 SPO DHB, da es hier immer zu Schwierigkeiten kommt: 
Wer zweimal hintereinander in der M 1 spielt, unabhängig vom Zeitraum zwischen den 
beiden Spielen, ist in dieser festgespielt ( Beispiel: Spiel am 21.12.19 und am 24.01.20, in 
diesem Zeitraum waren keine weiteren Spiele der M 1, also in der M 1 festgespielt). Frei für 
untere Mannschaften wird der Spieler erst, wenn ein Zeitraum von 4 Wochen seit dem letzten 
Spiel am 24.01.20  vergangen sind (ab 01.07.20 6 Wochen) oder er in der M 1 2 Spiele nicht 
mitgewirkt hat. Die 4 Wochenfrist (ab 01.07.20 6 Wochen) bezieht sich nur auf das Freiwerden 
für untere Mannschaften. 

Nun noch ein Punkt in eigener Sache. Wie auf dem Verbandstag 2017 angekündigt,  werde ich 
nicht mehr für das Amt des Spielwartes kandidieren. Ich wünsche meinem Nachfolger für diese 
Amt alles Gute, ein glückliches Händchen  und viel Spaß. 
 
Bedanken möchte ich mich besonders bei den Handballobleuten, Vorstands- und 
Ausschussmitglieder für die gute Zusammenarbeit. Vergessen möchte ich hier auch nicht die 
Spielausschussmitglieder und den geschäftsführenden Vorstand der Region Mitte, den 
geschäftsführenden Vorstand sowie der Spielkommission des gemeinsamen Spielbetriebes. 
Einzelne hervorzuheben würde der Leistung Aller nicht gerecht werden. 
. 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und verbleibe bis zum 12.03.2020 in Alt 
Duvenstedt, Gaststätte Zur Linde.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Stand: 31.12.19 



Bericht des Frauenwartes 
 

Dieser Bericht umfasst den Zeitraum von Februar 2017 bis Januar 2020 
 

Punktspielbetrieb: 
 
Höherklassig spielen zurzeit (Stand: 31.12.2019): 
 
In der 3. Liga:   HG OKT 1 (gemeldet über den KHV Schleswig) 
       
In der Oberliga HH/SH:  TSV Alt Duvenstedt 

    
In der Landesliga:   HSG Schülp / Westerrönfeld / Rendsburg  
     HSG Eider Harde 
     HSG Fockbek / Nübbel 
     HG OKT 2  
 
In der Kreisoberliga:  HSG Fockbek / Nübbel 2 
     HSG Eider Harde 2 
     TSV Alt Duvenstedt 2 
     
TOP-3-Platzierungen der Mannschaften auf Kreisebene im Berichtszeitraum: 
 
Serie 2016/2017 Kreisliga:  TSV Alt Duvenstedt 2 (2. Platz) 
           
Serie 2017/2018 Kreisliga:  TSV Alt Duvenstedt 3 (2. Platz) 
      HSG Eider Harde 3 (3. Platz)  
 
Serie 2018/2019 Kreisliga:  TSV Alt Duvenstedt 3 (Meister) 
      TSV Alt Duvenstedt 2 (3. Platz) 
   Kreisklasse:  HSG Fockbek / Nübbel 3 (2. Platz) 
 
 
Seit Februar 2014 gehöre ich nun auch zum Vorstand des Kreishandballverbandes Rendsburg-
Eckernförde als Frauenwart an. 
Im Herbst 2015 kamen dann zusätzlich noch Teilbereiche der Aufgaben des 
Schiedsrichterwartes hinzu. Aber hierzu an anderer Stelle mehr… 
 
Frauenwart zu sein bedeutete für mich konkret, die Aufgaben der Spielleitenden Stelle(n) des 
gemeinsamen Spielbetriebes Rendsburg-Eckernförde und Neumünster zu übernehmen. 
 
Leider ist es nicht immer einfach, Spielzeiten mit Frauenmannschaften zu planen. Immer wieder 
musste ich Mannschaftszurückziehungen während der Saison bearbeiten, was natürlich nicht 
so schön für unsere Sportart ist.  
Aber in diesen Klassen spielen oftmals Spielerinnen, die bereits Mütter sind oder beruflich 
derart angespannt, dass ein höherklassiges Spielen aufgrund des Berufes zumeist leider nicht 
möglich ist. Ich denke mal, dass auch dies der Grund für die Zurückziehungen sowie 
kurzfristigen Spielverlegungen war.  
Dennoch kann ich behaupten, dass es Spaß gemacht. 
Sicherlich wäre es schöner gewesen, wenn eine Frau den Posten übernommen hätte. 



Auch bringt es immer wieder ein Schmunzeln in das Gesicht eines Gesprächspartners, dem 
man auf Nachfrage berichtet, dass man als Mann „Frauenwart im KHV“ ist.  
Eben aus diesem Grunde kann man auch unkundigen Nichthandballern mal erklären, dass der 
Frauenwart die Damen nicht persönlich betreut, sondern sie vielmehr in Bewegung hält und 
ihnen einen gewünschten Spielbetrieb bietet, der ihnen Freude macht. 
Es ist nicht immer leicht gewesen, alle Beteiligten – gerade auf unterer Spielebene – davon zu 
überzeugen, dass bestimmte Regeln und Fristen eingehalten werden müssen. Mittlerweile 
dürften aber alle Vereinsspielwarte meine Verfahrensweisen, die sich im Übrigen voll und ganz 
an den Durchführungsbestimmungen orientieren, kennen und teilweise (hoffentlich �) auch 
schätzen gelernt haben. 
Denn nur so kann es funktionieren! 
Durchführungsbestimmungen sind dazu da, dass sich alle daran halten. 
Sicherlich kann man auch mal alle Fünfe gerade sein lassen, aber die Aufgabe einer 
Spielleitende Stelle sollte es primär sein, dass der Spielbetrieb sportlich und fair abläuft. 
Es hat mich größtenteils auch nicht gestört, wenn Fragen an mich herangetragen wurden, bei 
denen einige bereits mit den Augen rollen würden. Lediglich die teilweise unzureichenden 
Kenntnisse einiger Vereinsfunktionäre haben mich gestört. Hier würde ich mir für die Zukunft 
wünschen, dass die Neuen im Vereinsvorstand besser in ihre Aufgaben eingewiesen und sich 
selbst mit den von uns Jahr für Jahr herausgegebenen Durchführungsbestimmungen befassen 
würden, womit ein Teil der Fragen bereits beantwortet wäre. 
 
Zu dem durchgeführten Spielbetrieben der Frauen auf Kreisebene kann ich berichten, dass ich 
häufig in meiner Saisonvorplanung die am Spielbetrieb teilnehmenden Vereine angeschrieben 
habe, um deren eigene Meinung zum Spielbetrieb zu erfragen. Natürlich möchte ich auf 
Wünsche der beteiligten Spielerinnen eingehen – nicht der des Vereinsfunktionärs. Mir ist 
bewusst, dass es für einen Vereinsfunktionär immer besser ist, wenn der Spielbetrieb für die 
gesamte Saison durchgeplant ist… Das ist mir als Spielleitende Stelle auch lieber! …Aber leider 
muss – wie in der Saison 2019/2020 – auch mal ein „geteilter Spielbetrieb“ stattfinden. 
Bei einer gemeldeten Mannschaftszahl von 14 Teams habe ich in Absprache mit den 
Mannschaften eine einfache Hinrunde bis Weihnachten spielen lassen, wonach die Teams ab 
Januar Rückrunden mit 4-5 Mannschaften spielen. So sind die Teams nach ihrer derzeitigen 
individuellen Stärke gleich starken Mannschaften zugeordnet, wobei ab Januar nicht mehr als 8 
Spiele bis zum Saisonende gespielt werden und wir nicht auch noch den April für Spieltermine 
nutzen müssen. 
Mich hat der Zuwachs an gemeldeten Frauenteams zur Spielserie 2019/2020 sehr gefreut und 
hoffe, dass dieser Aufwärtstrend weiter anhält. 
 
Meine Planungen sehen derzeit so aus, dass ich nicht weiter den Part des Frauenwartes 
übernehmen werde. Interessierten kann ich aber sagen, dass sich hinter der Übernahme dieser 
Aufgabe kein Hexenwerk verbirgt und eine vernünftige Einarbeitung im KHV Rendsburg-
Eckernförde zum sehr guten Ton gehört. 
Ich würde mich freuen, wenn sich hier schnell jemand (vielleicht ja wieder eine Frau?) finden 
würde. Für Fragen hierzu stehe ich auch gern im Vorwege des Verbandstages zur Verfügung.  
 
 

Pokal: 
 

Kreispokalsieger im Berichtszeitraum wurden: 
 
Serie 2016/2017  1. HSG Fockbek / Nübbel 2 2. HSG Eider Harde 3 
Serie 2017/2018 1. HSG Fockbek / Nübbel 2 2. HSG Fockbek / Nübbel 3 
 



Ab der Saison 2018/2019 wurden auf Kreiseben keine Pokalspiele mehr durchgeführt, da die 
Meldezahlen zu gering waren. 
. 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Dirk Kunze, Frauenwart im KHV RD-ECK 
 
Stand: 31.12.19 



Bericht Schiedsrichterwesen 
 

Nachdem nunmehr 4 ½ Jahren hat sich noch immer kein Schiedsrichterwart und kein 
Schiedsrichterlehrwart für unseren Kreishandballverband gefunden, so dass Hans-Jürgen 
Milferstädt, Sönke Marxen und Dirk Kunze in ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten doppelt belastet 
sind, um den Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Alle drei teilen sich seit Herbst 2015 die Aufgaben 
dieser leider noch immer unbesetzten Posten. Unterstützt werden sie hauptsächlich durch 
Werner Skrzypczak, Helge Doose und Sven Schröder in der Schiedsrichterfortbildung sowie der 
Zeitnehmer- und Sekretärausbildung. Eine eigene Schiedsrichter-Neuausbildung kann in 
unserem Kreishandballverband leider nicht mehr gewährleistet werden, so dass wir 
hauptsächlich auf unseren Partner im gemeinsamen Spielbetrieb vom KHV Neumünster 
Unterstützung erhalten. Jährlich werden in der Turnschule des Landesverbandes in 
Trappenkamp neue Schiedsrichter von einem tollen und bereits sehr eingespielten Team des 
KHV Neumünster ausgebildet. Die dort teilnehmenden Neuschiedsrichter sind begeistert von 
der Wochenendausbildung mit vielen praktischen Teilen. 
Die erforderlich gewordene Zeitnehmer- und Sekretärausbildung aufgrund der Umstellung vom 
Papierspielbogen auf den Spielbericht-Online (SBO) wurde zunächst beschimpft und belächelt. 
„Warum müssen Zeitnehmer und Sekretäre ausgebildet werden?“ 
„Auch bei E-Jugendspielen?“ 
„Kann da nicht jeder sitzen?“ 
„Warum muss man Leute auf einen ganzen Wochenend-Lehrgang schicken?“ 
„So vergrault man doch alle!“ 
„Man findet eh kaum noch Freiwillige!“ 
„Man sollte froh sein, wenn überhaupt mal jemand etwas macht!“ 
 
Dies sind Worte, die man von langjährigen Handballern und aktuellen Trainern hört und auf die 
hier einmal gesondert Stellung genommen werden muss: 
Wir waren mit der Einführung des SBO anderen Ländern schon weit zurück. Zu dieser Zeit war 
Frankreich schon mindestens 5 Jahre lang mit diesem System am Arbeiten. Klargestellt werden 
sollte an erster Stelle, dass die Ausbildung zum Zeitnehmer / Sekretär eher eine Einweisung in 
das System SBO ist und nur 1 ½ bis 2 Stunden an einem Abend dauert. Wenn solche Gerüchte 
wie „Wochenend-Lehrgang“ durch unwissende Trainer an die Eltern ihrer Mannschaft verbreitet 
werden, ist es nicht verwunderlich, dass man selbst die Freiwilligen vergrault! Wie gesagt: Es 
handelt sich um eine o. g. Einweisung ohne schriftlichen Test o. ä.!  Einzige „Hürde“, die der 
zukünftige Zeitnehmer / Sekretär nehmen muss, ist seine eigene Anmeldung im Phoenix, wobei 
er sein Passwort festlegen muss. Dass diese „Hürde“ (auch Jüngere) für einige bereits zu viel 
sein soll, ist für uns nicht nachvollziehbar. An anderen Internetplattformen kann man sich auch 
anmelden (Amazon, Netflix, Instagram, etc.). 
Der SBO ist eine transparente Form für jedermann, denn unmittelbar nach den Spielen können 
die Spielberichte durch jedermann im Handball4All eingesehen werden. Es gibt viele 
Handballinteressierte, die jeden Sonntagabend diese Spielberichte vom Wochenende studieren 
und sich die Torschützen (auch in der E-Jugend!!) genau anschauen. Es darf nicht vergessen 
werden, dass SBO (und davor der Papierspielbericht) eine Urkunde darstellt, die ggf. im 
Rechtsverkehr genutzt wird (Nachweis zum Einsatz von Spielern etc.). Im Gegensatz zum 
Papierspielbericht ist eine Änderung nach Spielende mit SBO nicht mehr möglich, da sowohl 
Heim- als auch Gastverein sowie der Schiedsrichter im ihrer PIN ihre Unterschrift leisten und im 
Beisein aller Beteiligten sofort versendet wird. Anschließend ist keine Änderung mehr möglich. 
Wir leben im Zeitalter der Digitalisierung und sollte auch einmal die positiven Seiten sehen. 
Gerade die jüngeren Spielerinnen und Spieler haben überhaupt keine Probleme mit der neuen 
Technik und rutschen über den Einstieg als Zeitnehmer / Sekretär vielleicht sogar in die Rolle 
des Schiedsrichters. 



Wir haben in den vergangenen Jahren viele Schiedsrichter ausbilden lassen. Hierzu noch 
einmal ein großes Dankeschön hauptsächlich an den KHV Neumünster! 
Leider gestaltet sich die Besetzung der Handballspiele mit Schiedsrichtern trotzdem oftmals als 
sehr schwierig. Je Spielzeit hat der Schiedsrichteransetzer im KHV Rendsburg-Eckernförde ca. 
550 Spiele anzusetzen. Diese werden vor Saisonbeginn den Vereinen zugeteilt, wonach die 
namentliche Rückmeldung durch den Vereinsschiedsrichterwart an den Schiedsrichteransetzer 
zu erfolgen hat. In einigen Fällen ist es absehbar, dass Spiele durch den eingeteilten Verein 
nicht besetzt werden können. Hierzu verweise ich zum wiederholten Male auf die vor ein paar 
Jahren eingeführte Whats-App-Gruppe der Vereinsschiedsrichterwarte, die eigentlich zu wenig 
genutzt wurde. Auch Spielansetzungen der Handballobleute und Jugendwarte am 
Samstagabend stellen oftmals ein Problem dar. ALLE wollen gerne am Samstagabend spielen. 
Aber wer soll dann noch pfeifen? Vielleicht kann ja das ein oder andere Spiel (gerade 
Jugendspiele!) auch mal auf den Sonntag gelegt werden. Erfahrungsgemäß haben wir 
sonntags eher weniger die Probleme, Spiele mit Schiedsrichtern zu besetzen. Trotz der o. g. 
Probleme ist es uns aber gelungen, die Anzahl der Schiedsrichternichtantretungen deutlich zu 
reduzieren. Hier machte sich auch das von Dirk Kunze eingeführte System, dass Spiele, die 
von angesetzten Vereinen nicht selbst besetzt werden konnten und durch andere Vereine 
übernommen wurden, auf eine Art „Konto mit HABEN und SOLL“ übertragen und in die neue 
Saison übernommen wurden, bemerkbar. Zwar können die „Problemvereine“ noch immer ihre 
Spiele nicht selbst in Gänze besetzen. Aber die übernehmenden Vereine können sich ein Plus 
erarbeiten, müssen in der Folgesaison weniger Spiele selbst besetzen und werden dafür 
belohnt, während die fehlbaren Vereine zunächst Mehrkosten für ihre Geldbußen zahlen, in der 
Folgesaison mehr Spiele mit Schiedsrichtern zu besetzen haben und mittelfristig gezwungen 
werden, an ihrem Schiedsrichtersoll zu arbeiten. Insbesondere sollte allen Vereinen bereits bei 
ihrer Meldung bewusst sein, dass für jede höherklassig gemeldeten Mannschaft (auf HVSH-
Ebene oder höher) ein Schiedsrichtergespann auf dieser Ebene gemeldet werden muss. Auch 
hier werden Vereine mittelfristig damit rechnen müssen, dass ihren Mannschaften – wie bereits 
länger beim Fußball praktiziert – Punkteabzüge drohen, was zwangsläufig zu Ärger im Verein 
führen wird, weil es zumeist die Mannschaften trifft, die ohnehin schon ausreichend 
Schiedsrichter stellt. Jeder Verein sollte seine Schiedsrichter daher in der Breite (aus allen 
Mannschaften) rekrutieren. Gerade Spieler, die selbst in höherklassigen Mannschaften gespielt 
haben und leistungsmäßig kürzer treten wollen – hier spreche ich insbesondere die Spieler/-
innen zwischen 35 und 45 Jahren an - , sollten durch ihre erworbenen Erfahrungen des eigenen 
Spielerdaseins genügend Kenntnisse im Handballsport erworben, dass sie theoretisch alles 
wissen sollten und genügend Selbstvertrauen haben, um zumindest den Spielen bis zur 
Kreisoberliga gewachsen zu sein. Diese Spieler/-innen sollte sich einmal hinterfragen, was sie 
selbst über Jahre erhalten haben und was ihnen der Handballsport gegeben hat und viele 
Ehrenamtliche ihnen haben zukommen lassen! Ich finde, es ist eine Selbstverständlichkeit, 
dass man dem Sport, der einem über Jahrzehnte selbst viel Freude und viele Bekanntschaften 
gebracht hat, einen kleinen Teil wieder zurückgeben kann, indem man kleine Aufgaben (z. B. 
als Schiedsrichter) übernimmt.  
Man trifft in diversen Sporthallen immer wieder alte „Hochkaräter“ der 80-er und 90-er Jahre, die 
man aber nach ihrem Ausscheiden aus dem aktiven Handballerleben nur noch als „Experten“, 
mit denen man einen kurzen Klönschnack in der Halle hält, während sie ihren Kindern in ihren 
Anfängen des Handballsports zuschauen. Genau diese „Experten“ können uns kurzfristig bei 
unseren Problemen der Spielbesetzungen (hauptsächlich der Männerspiele im Kreis- und 
Kreisoberligabereich) weiterhelfen! Vielleicht denkt Ihr mal an unsere Argumentation, wenn Ihr 
selbst einen „Experten“ irgendwo bei einem Punktspiel in der Halle oder einem Feldturnier trefft.  
Fragt ihn dann mal, ob er selbst auch ein Ehrenamt bekleidet. Falls nein, wird mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit das Argument „Keine Zeit“ kommen, was ja eigentlich sofort 
widerlegt werden kann – schließlich trifft man sich ja gerade beim Handball.  
 



Folgende Lehrgänge/Weiterbildungen wurden im Berichtszeitraum durchgeführt: 
 
Saison 17/18: 7 Schiedsrichterfortbildungen 
           12 Zeitnehmer/Sekretärausbildungen 
Saison 18/19  6 Schiedsrichterfortbildungen 
   5 Zeitnehmer/Sekretärausbildungen 
Saison 19/20  6 Schiedsrichterfortbildungen 
   4 Zeitnehmer/Sekretärausbildungen 
 
Zur Zeit haben wir 179 aktive Schiedsrichter (63 Frauen und 116 Männer), davon 32 auf HVSH 
Ebene. Sie verteilen sich wie folgt auf die Vereine: 
 

• BTSV        19 
• HG OKT      20 
• MTSV Hohenwestedt      1 
• HSG Eider Harde     41 
• HSG Fockbek/Nübbel    17 
• HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg   37 
• TSV Alt Duvenstedt     17 
• TSV Vineta Audorf     14 
• TUS Felde      13 

 
Sorgen machen uns die Anzahl der Schiedsrichter, die im Berichtszeitraum aufgehört haben. 
Nach der Saison 16/17 waren es 63 Sportfreunde, nach der Saison 17/18 45 und nach der 
Saison 18/19 64 Schiedsrichter, also insgesamt 172 Sportfreunde. 
Was die Gestellung von höherklassigen Schiedsrichtern (Meldung an den HVSH) betrifft, 
hängen die Vereine unseres KHV mit ihren Meldungen weit zurück. Lediglich der Büdelsdorfer 
TSV schafft es, sein gefordertes Gespann zu stellen. Hierzu eine Übersicht: 
 

Verein Anzahl der zu stellenden 
Gespanne (SOLL) 

Anzahl der gestellten 
Gespanne (IST) 

TSV Alt Duvenstedt 5 1,0 
Büdelsdorfer TSV 1 1,5 
HSG Eider Harde 7 4,5 
HSG Schülp/Westerr./RD 7 4,5 
HSG Fockbek / Nübbel 3 1,0 
HG OKT 0 3,5 
Gesamt: 23 16 (ohne HG OKT 12,5) 

 
Die Gespanne der HG Okt müssen wir abziehen, somit fehlen uns 10,5 Gespanne. 
 
Folgende Schiedsrichter pfeifen zur Zeit auf HVSH Ebene: 
 

• C.Asbahr/M. Asbahr  HG OKT 
• Heinemann/Koberg   HG OKT 
• M. Hinrichsen/Partner  HG OKT 
• Storm     HG OKT 
• K. Zalewski    HG OKT 
• Geske/Nitsche   TSV Alt Duvenstedt 
• Behrens/Timmermann*  HSG Eider Harde ( *T. hat zum 01.01.20 den Verein  

       sowie KHV gewechselt) 



• Bornhöft/Schatz   HSG Eider Harde 
• Hagge/Schildhauer   HSG Eider Harde 
• Möller/Rohwer   HSG Eider Harde 
• Doose/Isler    HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 
• Engelland/Marxen   HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 
• Ganzert/Gersteuer   HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 
• Klein/Sommer   HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 
• Krüger/Partner   BTSV 
• H-J. Dybowski/Skrzypczak  BTSV / HSG Fockbek/Nübbel 
• H-H. Dybowski/Mees  BTSV / HSG Fockbek/Nübbel 
• Kahlke/Otto    HSG Schülp/Westerrönfeld/RD/HSG Eider Harde 

 
 
Jetzt hoffen wir, dass auf unserem Verbandstag ein neuer Schiedsrichterwart und 
Schiedsrichterlehrwart gefunden wird. Sonst wird es schwierig zur nächsten Saison. Es werden 
ohne einen Schiedsrichterwart keine Schiedsrichterneuaus-, keine Schiedsrichterfort- und 
Zeitnehmer-/Sekretärausbildung durchgeführt. Weiterhin erfolgt keine Meldung an den HVSH. 
Falls es so kommen sollte, was wir nicht hoffen, haben sich die Vereine selbst um eine neutrale 
Ansetzung zu kümmern und an uns zu melden. Zu den Fort- und Neuausbildungen wird man 
auf andere KHV`s ausweichen müssen (wenn sie es gestatten). Eine Möglichkeit wäre, dass ein 
Verein das Heft in die Hand nimmt und dass sich alle Vereine vor  unserem Verbandstag einmal 
treffen (ohne Beteiligung des KHV), um das Problem zu lösen. Zur Einstellung eines 
hauptamtlichen Mitarbeiters wird es vermutlich nicht kommen, da:  
 

a. der erweiterte Vorstand ehrenamtlich arbeitet und dies evtl. zu Rücktritten führen könnte 
b. die Kosten zu hoch sind und entsprechend auf die Vereine umgelegt werden müssen 

 
 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Dirk Kunze   Sönke Marxen  Hans-Jürgen Milferstädt 
 Frauenwart       Lehrwart                Spielwart 
 
 
Stand: 31.12.19 



Bericht des Rechtswartes 
 

 

 

Der Bericht des Rechtswartes erfolgt mündlich. 



Bericht des Jugendwartes 
 

 

 

Die erste Zeit nach dem Jugendtag im Januar 2017 hat Dieter Czerwinski die 

Funktion des Jugendwartes ausgeübt. Leider ist er am 5.6.2018 verstorben. Am 

29.6.2018 habe ich den Posten übernommen. 

 

Im Bereich A- bis C-Jugend wird kreisübergreifend gespielt. Das bedeutet alle 

Mannschaften Schleswig-Holsteins werden aufgenommen und in Staffeln 

aufgeteilt, so dass eine Saison mit Hin und Rückrunde gespielt wird. In der MC 

gibt es seit dieser Saison eine Regions-Oberliga mit Mannschaften, die sich nur 

knapp nicht für die SH-Liga  qualifiziert haben. 

 

In der D-Jugend spielen die stärksten Mannschaften des Kreises mit anderen 

aus Schleswig-Holstein in der Regionsliga. Unsere restlichen Mannschaften 

spielen immer eine Vorrunde bis Weihnachten im Kreis. Die Rückrunde wird 

dann in Leistungsklassen aufgeteilt und zusammen mit Mannschaften aus dem 

Kreis Neumünster bestritten. Ausnahmsweise spielt die mD ihre Rückrunde in 

diesem Jahr im Kreis aus. Die Kreismeisterschaft wird wie gehabt an einem Tag 

in Form eines 4er Turniers ausgespielt. 

 

Die E-Jugend spielt eine Hin- und Rückrunde im Kreis aus. 

 

Die E/F Runde und die Minis spielen über die Saison 6 Turniere. Dabei möchte 

ich mich bei Anja Kösling für  die Erstellung des Saisonturnierplanes bedanken. 

 

Das Verwenden des Programmes „handball4all“ von A- bis E-Jugend hat viele 

Vorteile, aber auch so manche Umstellung notwendig gemacht.  Es ist zu 

merken, dass die Benutzung sich immer mehr einspielt und das Programm sich 

immer weiterentwickelt 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Gez. Heiko Häder 

- Jugendwart - 



Bericht des Mädchenwartes 
 

 

 

Da ich mich hauptsächlich in Abstimmung mit Heiko um die Kreisauswahl und 

unterstützend um den Rathenow/Bützow Pokal und die Kreismeisterschafts-

Turniere kümmere, geht Heiko in seinem Bericht auf den Spielbetrieb weibliche 

Jugend ein. 

Die Zusammenarbeit mit Heiko klappt vorzüglich, wahrscheinlich da wir uns 

schon einige Jahre aus der Vorstandsarbeit im Verein kennen. 

Gleichzeitig möchte ich mich hier bei Sönke für die Unterstützung bei der 

Koordinierung der Kreisauswahltermine bedanken. Nicht unerwähnt aber auch 

die vorzügliche Unterstützung von Anja, die stehst im Hintergrund jederzeit mit 

Rat und Tat zur Verfügung steht. 

Generell würde ich mir bezüglich Kreisauswahl einen etwas 

trainingsfreundlicheren Spielplan seitens der Vereine wünschen und eine etwas 

engere Zusammenarbeit mit dem HVSH, bezüglich zentraler Steuerung von 

Vorbereitungsturnieren. 

 

Allgemeines zur Kreisauswahl: 

Die Kreiswahlen im Land sind dafür da, die vermeintlich besten Spielerinnen 

und Spieler ausfindig zu machen, im Rahmen der Möglichkeiten weiter zu 

entwickeln und für die Sichtung des HVSH im Januar vorzubereiten. Die 

Mädchen werden im 2. Jahr der D-Jugend und die Jungs im ersten Jahr der C-

Jugend gesichtet. 

Im Land Schleswig-Holstein ist das Engagement und Aktivität der 

Kreishandballverbände sehr unterschiedlich, teilweise wohl auch der 

finanziellen Lage geschuldet. Wir vom KHV RD-ECK scheinen im Vergleich 

aktiv und rührig zu sein. 

Die Jungs werden meist von den Trainern geschickt, die Mädchen werden bei 

uns sowohl von der Kreiauswahltrainerinnen persönlich eingeladen aus auch 

von den Trainern geschickt. Das ist nach Rücksprache jederzeit möglich. 

Nach 10 Monaten, in denen 2 Mal monatlich Training stattfindet, erfolgt die 

Sichtung vom HVSH, bei der ca. 70 Mädchen und Jungs gesichtet werden. 

Diese 70 Spielerinnen/Spieler werden in 2 Regionalkader aufgeteilt (Nord/Ost 

und Süd/West), die ca. alle 4-6 Wochen für 3-4 Stunden trainieren. Nach einigen 

Einheiten erfolgt dann nach und nach eine Dezimierung des Kaders, so dass 

nach ca. einem Jahr der Kader für die Landesauswahl steht. 

Diese wiederum hat dann zentrale Tages-oder Wochenendlehrgänge und feste 



Turniere mit anderen Landesauswahlen, wie z.B. der EWE Cup 2019. Dabei 

waren die 2005- Mädchen wie Jette Kramer und Mia Sasse, beide TSV Alt 

Duvenstedt, bei den 2004- Jungs Finn Hilgendorff, Jan Bornhöft, Max Dau, Max 

Dumke ,Jonah Schatz und Christoph Vomacka, alle HSG Eider Harde. 

Letztendlich ist das Ziel dieses Leistungshandballweges für alle die DHB 

Sichtung in Kienbaum und damit der DHB Kader. 

Voraussetzungen, um diesen Weg einschlagen zu können, und die ab der 

Kreisauswahl schon eine Rolle spielen, sind neben handballerischem Talent und 

Fähigkeiten wie Basics des Angriffs und der Abwehr auch folgende Elemente: 

• koordinative Fähigkeiten 

• Ballhandling 

• Athletik 

• Kondition 

• Eigenmotivation 

• körperliche Voraussetzungen 

Viele dieser Dinge sollten auch feste Bestandteile im Vereinstraining sein. 

KA RD/ECK: 

Die Kreisauswahlmannschaften haben sich im letzten Jahr von der Anzahl der 

Spieler stabilisiert. Allerdings gibt es momentan mehr Mädchen als Jungs. 

Problematisch ist hingegen besonders bei den Jungen, dass die Bereitschaft, an 

einem Spieltag morgens zum Kreisauswahltranig zu kommen, nicht sehr groß 

ist. Trotz alledem haben wir 2 gute Mannschaften mit sehr engagierten Trainern. 

Hier gilt mein besonderer Dank an die Auswahltrainerinnen Nadine Mentzer und 

Dörte Schatz für den weiblichen Bereich und an das Trainerteam Marco 

Czerwinski und Axel Koberg, die für die männliche Kreisauswahl zuständig 

sind. 

In diesem Jahr sind wir für ein von uns geplanten Vorbereitungsturnier in 

Owschlag am 15.12. zu Gast. Vielen Dank für die unkomplizierte Bereitstellung 

der Hallen in Owschlag sowie Organisation der Schiedsrichter von der HG OKT 

in der Leitung von Enke Koberg . 

Weiblich : 

Die weibliche Mannschaft hat in den letzten 2 Jahren keine Probleme, um genug 

Spielerinnen gewinnen und bei der Sichtung vorstellen zu können. Momentan 

sind 22 Mädchen des Jahrgangs 2007 aktiv beim Training, mit einer 

Trainingsbeteiligung von 85%. 

Von den Spielerinnen aus dem letzten Jahrgang 2006 haben es 2019 alle 13 

vorgestellten Mädchen geschafft in den Regionalkader zu kommen. (Im 

Kreisauswahlkader waren 2018 insgesamt 19 Mädchen). Nach einigen 

Lehrgängen, nach denen dann ausgewählt wurde, sind aktuell noch insgesamt 5 

im Regionalkader Nord-Ost. 



Männlich : 

Die männliche Mannschaft hat momentan ca. 15 Jungs Jahrgang 2006 aktiv 

beim Training. Allerdings ist die Trainingsbereitschaft, wie eingangs schon 

erwähnt, etwas schleppend, häufig den Samstagsspielen geschuldet. 

Bei der Sichtung 2019 haben es 6 Jungs in den Regionalkader geschafft. 

Anders als in den Jahren zuvor hat es keine festen Vorbereitungsturniere 

gegeben, da es dafür keine freien Wochenenden und keinen 

Hauptverantwortlichen gab. Zum Turnier im Dezember kommt nur der KHV 

Förde, alle anderen haben aufgrund der Spieldichte abgesagt. 

Alternativ haben unsere Jungs und Mädchen Freundschaftsspiele gegen andere 

Vereine oder KHV´s gemacht. 

Vielen Dank an die HSG Eider Harde und HSG Fockbek/Nübbel für die 

Hallennutzung der Kreisauswahl. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Gez. Robert Schatz 

- Mädchenwart - 



Bericht des Referenten für Kinder- und Schulhandball 
 

 

 

Im Jahr 2019 habe ich mit zahlreichen Schulen und Vereinen regelmäßig 

Kontakt gepflegt. 

Am 19.06.2019 habe ich in Zusammenarbeit mit dem 

Kreisschulsportbeauftragten Wolfgang Sass und Martin Schopf, Lehrer des 

Kronwerkgymnasium, das 4. Beachhandballturnier für Schulen organisiert und 

durchgeführt. Das Turnier fand in Eckernförde am Südstrand statt. Es nahmen 

20 Mannschaften mit ungefähr 180 Jugendlichen teil. Das Turnier verlief 

reibungslos. Die Jugendlichen waren mit Spaß und Eifer dabei. Alle Teilnehmer 

erhielten T-Shirts und Siegermannschaften bekamen Pokale. Es war wiedermal 

eine runde Sache. 

Im Juni/Juli 2020 werden wir das 5. Beachhandballturnier für 

Schulmannschaften starten. 

Seit Februar 2019 gibt es eine Handball AG in der Grundschule in 

Westerrönfeld. Die Handballschul-AG wird von Thorsten Hornig und mir 

betreut. Wir haben zurzeit 28 handballinteressierte Kinder. 

Mit sportlichem Gruß 

Rüdiger Rohwer 

 



Bericht des Lehrwartes 
 

Liebe Sportfreunde, 

die letzten 3 Kinderhandballgrundkurse im KHV RD/ECK zu organisieren hat mir in 
der letzten Legislaturperiode sehr viel Spaß bereitet. An dieser Stelle nochmal 
meinen Dank an die Ausrichtenden Vereine HSG Fockbek/Nübbel (14./15.10.2017 in 
Nübbel), HSG Eider Harde (15./16.09.2018 in Hamdorf) und die HSG 
Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg (19./20.01.2019 in Westerrönfeld). Wolf-Dieter 
Göbel und Monika Witt leiteten die Kinderhandballgrundkurs in Nübbel und Sabine 
Kalla die Kurse in Hamdorf und Westerrönfeld. Alle drei Referenten gaben den 
anwesenden Teilnehmer/innen viele Tipps für ihren Handballalltag und gingen dabei 
auf die Bedürfnisse der Übungsleiter und Trainer ein. Besondere Freude haben 
dabei auch die Demomannschaften aus den eigenen Vereinen (E- und D-Jugend), 
die in den Praxiseinheiten durch die erfahrenen Referenten viele neue Dinge mit 
Spaß erleben dürfen. Auch im Jahr 2020 versuche ich wieder einen 
Kinderhandballgrundkurs im KHV RD/ECK zu organisieren. Dieser wird aller 
Voraussicht nach im September/Oktober stattfinden und ich hoffe das sich wieder ein 
Verein aus unserem KHV bereit erklärt, diesen bei sich stattfinden zu lassen. 

Neben den Kinderhandballgrundkursen fanden auch diverse Trainerfortbildungen bei 
uns im KHV RD/ECK statt. 

28.10.2017 in Hohn 

Trainer – Spieler Kommunikation 

29.10.2017 in Alt Duvenstedt 

Kooperation in der Abwehr als Schlüssel für ein funktionierendes Abwehrsystem – 
Erfahrung, Schwerpunkte und Inhalte des täglichen Trainings 

08.04.2018 in Westerrönfeld 

Die moderne 5:1-Abwehr - Möglichkeiten in der Spielweise  

28.09.2019 in Fockbek 

C-Jugendtraining Mannschaftstaktik in der 3:2:1-Abwehr 

09.11.2019 in Alt Duvenstedt 

Wurfvariationen 

Auch hier gilt mein Dank den Vereinen die mich tatkräftig bei der Organisation und 
bei der Bereitstellung ihrer Halle/Schulungsräume und ihrer Demomannschaften 
unterstützt haben. Bei den spannenden Themen haben viele unserer C- und B-
Lizenzinhaber teilgenommen und haben so neben vieler neuer Inhalte ihre 
Lerneinheiten für ihre Lizenzverlängerungen bei kurzen Anreisen sammeln können. 
Auch in 2020 werde ich versuchen wieder Trainerfortbildungen zu organisieren, 
wobei ich schon mit dem HVSH im Austausch stehe. 

 



Am 15.04.2018 und am 21.10.2018 fanden für angehende C-Lizenzinhaber eine 
Regelkundeschulung statt, die auch von unseren Trainern und Übungsleitern gut 
besucht wurden. Diese Schulung war für Sie ein Teil ihrer Ausbildung und vermittelte 
Ihnen einen Einblick in das Regelwerk. 

Im Jahr 2020 wird ein Workshop vom HVSH angeboten, wo es gelingen soll, etwas 
für Übungsleiter anzubieten, die noch keine Lizenz besitzen und der 
Kinderhandballgrundkurs vom Inhalt her (D-Jugend und jünger) nicht ansprechend 
genug ist. Ziel soll es sei, dass auch die Übungsleiter im Breitensport ohne Lizenz 
eine Ausbildung genießen, die für ihre Mannschaft etwas aus einer Ausbildung 
mitnehmen können und sich so weiterentwickeln.  

 

Solltet Ihr Ideen, Anregungen, Wünsche, Sorgen, Nöte, Kritik, Lob oder sonstige 
Dinge, die mein Ressort betreffen haben, so meldet Euch jederzeit gerne bei mir. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Sönke Marxen 

(Lehrwart im KHV RD/ECK) 

 















Notizen: 


